
WEIHNACHTSZEIT

KERZEN GEBEN LICHT UND WAERME

DAS BRAUCHEN WIR MENSCHEN IN DIESER

DUNKLEN UND KALTEN WELT

DIESES LICHT UND DIESE WAERME SOLLTEN WIR

WEITERGEBEN AN UNSERE MITMENSCHEN

DANN WIRD ES WIRKLICH

WEIHNACHTEN AUF DIESER WELT

DER VORSTAND DER MICHAELS-BRUDERSCHAFT-MURI

WUENSCHT IHNEN UND IHREN ANGEHOERIGEN

EINE ADVENTSZEIT, DIE, DIE DUNKELHEIT ERHELLT

EINE WEIHNACHTSZEIT, DIE, DIE HERZEN ERFREUT

EIN NEUES JAHR, DAS UNS FRIEDEN UND LICHT BRINGT,

DASS DIE GANZE WELT NEU ERSTRAHLT.



Michaels-Bruderschaft-Muri

Gebetsempfehlungen für die Monate

Dezember 2023, Januar, Februar und März 2024

Liebe Mitglieder

Wir bitten Euch, während den nächsten drei Monaten, 

für folgende Anliegen zu beten:  

Monat Januar 2024

Lieber Gott, erwecke in den Herzen der jungen Menschen den Wunsch, in
der Welt von heute Zeugen Deiner Liebe zu sein. Erfülle sie mit Deinem Geist
der Stärke und der Klugheit damit Sie fähig sind, die volle Wahrheit über sich

selber und die eigene Berufung zu entdecken.

Monat Februar 2024

Guter Gott, wir beten für die Opfer von sexueller Gewalt und den Missbrauch
weltweit, und für alle die für die Opfer da sind, ihnen zuhören, ihr Leid sehen

und sie ernst nehmen, und ihnen helfen soweit es geht.

Monat März 2024

Lieber Gott mach unsere Herzen stark für die Österliche Busszeit, es ist eine
Zeit der Erneuerung, eine Zeit der Gnaden, dass uns nachdenken über uns

selbst, dass wir nicht gleichgültig gegenüber dem Nächsten, und gegenüber
Gott werden. Nur so können wir dann uns ins Ostergeheimnis einlassen.

Gelobt sei Jesus Christus

Guter Gott, stärke alle Priester in ihrem wertvollen Wirken und berufe auch in
unseren Breitengraden gläubige Männer und Frauen in den priesterlichen

und pastoralen Dienst.



Gebet von Papst Benedikt XVI. um Priesterberufe !

Vater,

lass unter den Christen 

zahlreiche, heiligmässige Berufungen

zum Priestertum entstehen,

auf dass sie den Glauben lebendig erhalten

und das dankbare Gedächtnis

Deines Sohnes bewahren

durch die Verkündigung seines Wortes

und die Spendungen der Sakramente,

durch die Du Deine Gläubigen ständig erneuerst.

Schenke uns heilige Diener Deines Altars,

gewissenhafte und leidenschaftliche Hüter der Eucharistie,

des Sakramentes der höchsten Gabe Christi

für die Erlösung der Welt,

damit sie durch das Sakrament  der Versöhnung

die Freude über Deine Vergebung verbreiten.

Vater, lass die Kirche voll Freude

Die zahlreichen Eingebungen des Geistes

Deines Sohnes aufnehmen.

Stehe den Bischöfen, den Priestern und Diakonen,

den geweihten Personen und allen auf Christus Getauften bei,

damit sie ihre Sendung im Dienst des Evangeliums treu erfüllen.

Darum bitten wir Dich durch Christus, unseren Herrn. Amen.

Maria, Königin der Apostel, bitte für uns !

Der Vorstand der Michaels-Bruderschaft-Muri wünscht allen Mitgliedern eine friedvolle Zeit



Das Rosenkranzgebet ist ein Bestandteil der Michaelsmitglieder!

Einige Gedanken zur theologischen und spirituellen Bedeutung 

des Rosenkranzes

Pfarrer Dr. Erwin Keller

Die spirituelle Bedeutung dieser Gebetsform besteht zunächst darin, dass der 
betende Mensch durch das betrachtende Wiederholen die Heilswahrheiten 
und Heilstaten des Erlösers verinnerlicht. Es genügt ja nicht, die Wahrheiten, 
die das Leben des Christen bestimmen sollen, bloss mit dem Verstand zur 
Kenntnis zu nehmen. Wie alles, was für das Leben bestimmend werden soll, 
müssen auch und gerade die Glaubenswahrheiten meditiert und in die tie-
fen Schichten des Herzens und der Person aufgenommen werden. Durch das
wiederholende und betrachtende Sprechen ist der Rosenkranz eine einfa-
che und wirksame Weise der Meditation, die jeder leicht lernen und auswen-
dig praktizieren kann.                                                                                                 
Charakteristisch für das Rosenkranzgebet ist also das meditierend - betrach-
tende Verweilen. Dieses Betrachten und Meditieren ist nun aber ganz und 
gar biblisch bestimmt. Schon die zu wiederholenden Gebete, Vater unser, 
Ave Maria, sind ganz oder teilweise der Bibel entnommen. Aber auch die 
einzelnen Gesätzchen beruhen auf den Aussagen des Neuen Testaments 
über Leben und Wirken, Passion und Erhöhung Jesu Christi. Die Betrachtung 
ist also ganz auf Christus ausgerichtet und ruft zur Nachfolge. Insofern der Ro-
senkranz die wesentlichen Mysterien der Heilsgeschichte zur Sprache bringt, 
ist er auch der Liturgie zugeordnet, er kann zur Liturgie hin geleiten oder von 
der Liturgie wieder in den Alltag hineinführen. Nicht zuletzt aber ist der Rosen-
kranz ein ganz marianisches Gebet. Maria aber wird wie in jeder echten Ma-
rienverehrung in ihre Bezogenheit zu Christus gesehen. Der Rosenkranz als 
marianisches Gebet ist ein Verweilen bei Christus und seinem Erlösungswerk - 
in Gemeinschaft mit Maria, die alles, was geschehen ist, in ihrem Herzen be-
wahrt und darüber nachsinnt.                                                                                 
In dieser inhaltlich klar geformten Betrachtung erweist sich der Rosenkranz als
typisch christliche Gebetsweise.                                                 

Der Rosenkranz ist ein Nachgehen von Jesu Weg zum Vater und ein Verinner-
lichen jenes neuen Lebens, das uns durch die Menschwerdung Gottes, durch
Tod und Auferstehung Christi ermöglicht und in der Taufe geschenkt worden 
ist.                                                                     

Eine Friedvolle Zeit wünscht der Vorstand der Michaels-Bruderschaft.






